
BVerwG zum Schadensersatzanspruch bei Verletzung des
Bewerbungsverfahrensanspruchs durch den Dienstherren

25.02.2010

BVerwG, Urteil vom 25.02.2010, Az. 2 C 22.09. Schlagworte: Bewerbungsverfahren, Art.
33 II GG, Schadensersatz.

Leitsatz: 

Dem Einstellungsbewerber steht ein Schadensersatzanspruch unmittelbar aus Art. 33 Abs. 2 GG zu, wenn der Dienstherr
seinen Bewerbungsverfahrensanspruch schuldhaft verletzt. 

Fundstelle(n):

Bundesverwaltungsgericht, Urteil im Volltext

Schlagwörter
Baden-Württemberg Recht
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